
   

9. Tagung der ExtremWasserPartnerschaft Einzugsgebiet Riß, Rot und Iller 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie herzlich ein zur 9. Tagung der ExtremWasserPartnerschaft Einzugsgebiet 
Riß, Rot und Iller am  

Donnerstag, 22. Oktober 2026, Beginn 9:30 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Martin in Biberach an der Riß 

Kirchplatz 3 / 4; 88400 Biberach 
 
In den letzten Jahren richteten Starkregen und Hochwasser in Baden-Württemberg 
erhebliche Schäden an und leider waren auch Todesopfer zu beklagen. Aber auch 
Trockenheit und Niedrigwasser werden immer mehr zur Herausforderung und 
verursachen Probleme, wie wir es aktuell merken. Um Sie als Akteurinnen und 
Akteure bzgl. vorbeugender Maßnahmen, der Handlungen im Krisenfall und der 
Aufarbeitung eines Ereignisses zu informieren, haben wir für die Tagung nachfolgende 
Programmpunkte zusammengestellt.  
 
Wir beginnen mit einem Erfahrungsbericht von Martin Duelli vom Amt für Bauen, 
Brand- und Katastrophenschutz im Landratsamt Alb-Donau-Kreis zum Hochwasser 
2024 im Alb-Donau-Kreis. 
 
Die Umsetzung von Maßnahmen des Kommunalen Starkregenrisikomanagement am 
Beispiel der Gemeinde Maselheim stellen Ihnen Bürgermeister Marc Hoffmann und 
Günther Schmid von der RAPP + SCHMID Infrastrukturplanung GmbH vor. 
 
Nach der Kaffeepause haben wir drei Thementische zu folgenden Inhalten für Sie 
vorbereitet: 

1. Das Thema Trockenheit und Niedrigwasser rückt immer mehr in den Fokus. Ute 
Hellstern und Julian Klabunde vom Landratsamt Biberach werden durch 
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Trockenheit und Niedrigwasser auftretende Probleme erläutern und versuchen, 
mit Ihnen gemeinsam Lösungsansätze zu finden.  

2. Ein zentrales Thema der ExtremWasserPartnerschaften ist die 
Hochwasseralarm- und Einsatzplanung (HWAEP). Im Ernstfall muss das 
Krisenmanagement auf allen Ebenen funktionieren. Deshalb ist es wichtig, in 
trockenen Zeiten zu planen. Die Zuständigkeiten müssen festgelegt sein, 
Warnketten funktionieren und vieles mehr. Vanessa Kruse, Regierungspräsidium 
Tübingen, leitet diesen Thementisch. Bringen Sie gerne Ihre spezifischen Fragen 
mit! 

3. FLIWAS ist ein wertvolles Instrument für das Hochwasserrisikomanagement. 
Umfassende Informationen zu Hochwasser und Starkregen können für alle 
Beteiligten im Einsatzfall bereitgestellt werden. So wird eine schnelle 
Beurteilung der Wetter- und Hochwasserlage ermöglicht. Kevin Wiest, 
Bürgermeister Gemeinde Oberstadion, und Robert Demmelmaier, DRK-
Ortsverein der Gemeinde Oberstadion, geben einen Überblick, was das System 
für Sie leisten kann und wie es in der Praxis angewendet wird.  

 
Den zeitlichen Ablauf der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem beigefügten 
Tagungsprogramm. Zur Vorbereitung der Veranstaltung und zur Erstellung des 
Teilnehmerverzeichnisses bitten wir Sie, sich bis zum 9. Oktober 2026 anzumelden 
über den Link:  
https://wasserundboden.kea-bw.de/veranstaltungen/9-tagung-der-
extremwasserpartnerschaft-einzugsgebiet-rissrotiller  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Philipp Bürkle 
Bürgermeister Stadt Ochsenhausen und 
Moderator der EWP EzG Riß/Rot/Iller 

 
Gerold Simon 
Leiter Dezernat V Landratsamt Biberach und 
Moderator der EWP EzG Riß/Rot/Iller 

 
Anlagen: 
 Veranstaltungsprogramm 
 Verteiler 
 


